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Der Freizeit- und auch der Breitensport sind seit mehr als zwei Jahren wegen der Corona-
Pandemie erheblich eingeschränkt. So waren über einen längeren Zeitraum alle Sportstätten 
geschlossen. Selbst Sport im Außenbereich war stark eingeschränkt, Mannschaftssport 
teilweise gar nicht möglich. In ganz Deutschland haben alle Sportvereine gelitten. Teilweise 
haben die Vereine sehr viele Mitglieder verloren und es sind hohe Summen an eingeplanten 
Geldern, zum Beispiel durch Einnahmen aus Sportveranstaltungen, verloren gegangen.

Neben den zahlreichen und lang andauernden Schulschließungen war für Kinder und 
Jugendliche besonders der Verzicht auf die Pflege sozialer Kontakte beispielsweise im 
Sportverein sehr belastend. Durch bundesweite Erhebungen wissen wir, dass gerade im 
Alterssegment der Unter-18-Jährigen die Mitgliederzahlen in Sportvereinen – teilweise 
deutlich – zurückgegangen sind. 

Zahlreiche Sonderprogramme des Bundes, der Länder und der Landessportbünde wurden 
aufgelegt, um ein Vereinssterben in Deutschland zu verhindern. Diese richteten sich in der 
Regel an alle Altersklassen und beinhalteten auch zahlreiche Maßnahmen zur Steigerung 
der Attraktivität der bestehenden Infrastruktur. Es sollte nun der besondere Fokus auf eine 
mögliche Förderung der Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren liegen, denn die 
Bewegung und das soziale Agieren in einer Mannschaft gehören zu den wichtigsten 
Aspekten in der Entwicklung dieser jungen Menschen.

Gleichzeitig dient diese Anfrage der Möglichkeit, ein Resümee aus den bereits vorhandenen 
Förderprogrammen zu ziehen und darzustellen, in wie weit sich Braunschweig in der 
Bewältigung der Corona-Pandemie von den bundesweiten Erfahrungen unterscheidet – oder 
eben nicht.

 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

1. Wie ist nach Ansicht der Sportfachverwaltung der Neustart der Sportvereine in diesem 
Frühjahr im Vergleich zum letzten Frühjahr gelungen?

2. Hat die Verwaltung Kenntnis darüber, ob es starke Veränderungen in der 
Mitgliederstruktur der Braunschweiger Vereine gegeben hat und ob die in der Einleitung 
angesprochenen Förderprogramme in Anspruch genommen werden konnten?

3. In welcher Form könnte eine kommunale Förderung aussehen, beispielsweise um für alle 
Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren den Jahresbeitrag hälftig zu übernehmen?  
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